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Abschrift 

Anmeldung )✓ 
• 
~ von rückerstattungsrecbtlicheo Geldaosprüdlen gegen das Deutsdle Reidl 

C Eing· Stempel) und gleichgestellte Rechtsträger*) 
Der Haupttreuhänder für 
Rückersta ttungs~rmögen • 

1 q • Dez o 1 9 SB . . 1 •m t ut 
Bundesgesetz zur "'Regl Jung der rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reime und g e1 ges e er 

Reditsträger 

(Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG - ) 

vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

l. Personalangaben des Antragstellers 

~a) 
Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

Ebner gebo Tennenbaum 

. . 
b) Vorname Teme 

-

c) jetzt wohnhaft " c;_,, g & /J ;7 ~-:t;-_;J 
Haifa/Israel, Derech Hajam 54 ~.UwW ~~ 

0 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Staatsangehörigkeit 

f) Beruf 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung 

1o 5o 1900 Rzezsow, Polen 

Pole:ra 

Kauffrau 

Berlin N 54, Brunnenstro 4 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder gesdläftlidle Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutsdlland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 
. 

bis 8. Mai 1945 
vglo g) 

t) Wohnsitz im Jahre 1948 

Israel 
k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nidlt der Gesdlädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

Erbfolge 

•) Nach 1 1 BRüG findet das Gesetz Anwrmduns ouf rilckstattungerechtllche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einsc:hließlldi der Son• 

dervermögen Ooutscho Roichsbohn und Deutsche Polehepost. 

Des Gesetz findet ferner Anwendung auf rückorstnttungsrechtlime Ansprüche gegen 1. das ehern. Lnnd Preußen, 2. das Unternehmen 

Reichsautobahnen, 3. dlo ohem. Nntlonolsozlnllstischo Deutsche Arbolterpartol (NSDAP), deren Gliederungen, deren angeschlossenE' 

Verbllnde und die sonstlgon au{golöston NS-Elnrlchtungon, 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutschland und den Auswanderungl'I· 

·""nd1 Böhmen und Mähren. 

> 



l) Verfahrens bevollmächtigter: Rechtsanwalt Hermann Spindel, 
Rechtsanwalt Joachim Monke, 
Berlin W 35, Potsdamer Str. 105. 

11 ··cn 1 t (hierunter ist nicht not. Vermerk: Falls der Antragsteller im Ausland wohnt, ist Bestellung eines Verfahrensbevo ma t g en 
wendig ein Anwalt, sondern lediglich eine prozeßfähige Person zu verstehen) wünschenswert der vor den Wiedergutmadiungs-
behörden verbindliche Erklärungen abgeben bzw. Vergleichsverhandlungen führen kann. ~ 

2. Personalangaben des Geschädigten 
(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nidit personengleich mit dem Gesdiädigten ist) (fl 4- ) 

,,,,,,~ . P e.~ t t.11"' • l Ai D11 
a} Familienname Tennenbaum geb. Reiter ~( 'JC. 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

tTetti 

Berlin N 4, Gartenstr. 105-106 

1.4.1909 Berlin l -.,(,, AHß'l-ß .:.,.1a.vor-c;1(!t 
.. p A ~~1z ro 403.1943 deportiert~~ 

Polen 

Kauffrau 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller Mutter 

~.4'.1it~1+}f~ AnsmrlftJ ~l/ /J ... ./_ J.tl-Ad • . /J /;,{• e, 4 

/J,#1) 
1 o Be1?l)..9eiTennenbaum, ,Aipanien, 1Jä,4,J,U,UY(,llt{,/~/l(f) J 

li/JA:; J,_ 2o Ernqochmann geb!-Tennenba~J+~~rael ~~ . 9b 

.. 

~~_,,vae3. J.oar.-ennenbaum, Israel, v1eu"""" Ai~ lf,j 1 / 
4. Frie nner gebo Tennenbaum s/J,~J,, 11..l l't. • • 

k) Wohnort (ständiger AufenthaltJim Zeitpunkt der Entzie~ung / .' 0\.~ , 

1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniefe~~ss~d des Geschädigten odef"' eines Miterben im Gebiet der 
jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt~ während, 
der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 \ 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 wie c) 

B. Besdtreibung der vom Deutsdien Reim oder gleidigestellten Redttsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

(Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 

c) letzter Saldo? 

d) Ist Kontoauszug vorhanden? 



wertpapiere 
2. 

~ a) Angabe der Wertpapiere 

• b) Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c) ob-

1) ohne Entgelt eingezogen 

II) Zwangsablieferung 

III) wenn II), welche Zahlung 

IV) an welche; Stell~ abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reichsschatzanweisungen: 

zwangsgetauscht gegen welche Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden 

s. Gold, Silber, Schmuckgegenstände 

€: a) abgelieferte Gegenstände: 

Uhren SchmucK, Ringe, Silbersachen, 
' . 

(Schalen, Leuchter, Bestecke) u.a. Edelmetall-

gegenstände (Aufstellung wird nachgereicht) 

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 

StadUAdresse angeben 

c) ob 
Berlin, Jägerstr. 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

IIIl wenn II). welcne Zahlung? 

1 
4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrlsd:ie oder opti~d:ie Geräte 

....... ~ a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlid:i) 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

a) Bezeichnung der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

6. Ufte 

a) Inhalt des Liftes 

mehrere Pelzmäntel, Radioapparat 

zusto Polizeirevier 

vollst. Wohnungseinrichtung nebst üblichen 
Zubehör 

wie A 2 c) 

b) Name und Ansd:irlft des Spediteurs oder Lagerhalters 
. . 



7. Sonstige entzogene Vermögensgegenstände, z. B. Hypotheken, Versicherungsansprüche, Kraftfahrzeuge 

f\) Art des Vermögens 

b) Ablieferung an 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsabgabe? 

III) Wenn II, welche Zahlung? 

C. Sonstige rückerstattungsredltlidle Geldansprüdle nadl dem BRüG, soweit sie nidlt aus der Entziehung der unter B genannten 
Vermögensgegenstände herrühren. 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Ent:a.iehung 
1939 - 1943 

2. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

vg]... A 2 c) 
Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin (West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiefe gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel für die Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

Deutsches Reich 
s. Durch welche der In § 1 BRüG genannten Rechtsträger ist .die Ent~e 

I 
f •folgt? ~ V 

nern ff-_;,; 1,,__ij_. .,.) • 

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Verrnögensg'ägenstr.bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet wor-~ den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. \1-
En tsc hädigungsamt Berlin Rego-Nro 77 333 --~---------~-2. Sind wegen der unter Bund C angegebenen Vermögensgegenstände beTeits Entschädigungsansprüche geltend gemacht worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens. 

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter A~schrift oder beglaubigter Fotokopie. 

[eh versichere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben. 

Als Bevollmächtigter 

Unterschrift: 
gez. Joachim Monke 

.............. t ••••••• t.••··········•················· ............................... , ........... .... 

(Joachim Monke) 

Datum: .... ~ ......... ::J .. 5.J ....... P..~ .. Z.§J.tl.Q.ß..r ...... :1.9.58 



~ ; 12,"rrJd?. ~ fu jt,P,i _lfl~~ii}; -~~~~l~!lt~~~~i~f' ~ , . ~k, Mm/{ ie< .i-4# 4..0~ 
t • ~Jl-v --0~~ ~ Y~"AV., ~-rjlii_l lfilf>f { 'JJt;4.C(!J N", d/1 ,,, - i1;2'lr1-\52,-µivk-.,hvv,;~ 1 l: 

' i - ~ • 
, • • I~ ~• A'i,J 

. Liste der im Lift befindlichen ü-egenstaende. , 15",I) , 
"t •. 

. • ' 

.. _' ~chl.afzimmer, bestehend aus ~~A~pe 5t~i c¼~ ~ • • y; ,/ ~/ • . 

~ 1- Schrank , 2 Betten mit Zubehoer, l<J J1n~wv ~iy-tli ,,q ~- . 
.,1 '1 t IUIJ"U"I.LCAl'.M. i:/. i ' • 

ris.Toil. ,2 Nachk. 2 Hocker lf 1-·· 

.t.J l Fru~hstueckatiecb H.,/\ • 1 \ '. • . 

~l erosses Kuechenbueffet weisslakiert 
~1, 5 Velourlaeufer nen 20 Mete 
1, l Oberbetten, 12 Unterbetten 1 "./"C.\- " l 

7, 30 Kopfkissen, 4 Daunendecken,\ #tv,av'b,6~ 

~ 4 Karlsbader Wolle deikan 
"' zend Laken,, 5 Dtz.'Bezuog& und Couvert ,· ., yv,./~11_;&,·f 

-1t 5 Dutzend Kisse1;1bezuege, ..,fU1 _itN.~~./~, ~v 1 

A 12 Dtz .H andtuecP er ( 6 versch. Quali tae ten) ,. i.f' fo ~w,!., 

Jl- 6 Tafel„ruacher 1fuer 24 Personen und Serviet ~fYl~n •. Yt. f • . t~'• 

7,' 6 " • 1 i{" 12 Personen und Serviet . 

, 1 'Lf-6 " ✓ ,~ 6 Personen und Serviet • 

. / 1 Dutzend Kaffee cken und Servietten· . 
. .,, • t... , rr. t, • . -1-i • l,J_ . (V 'rtt. I'A{ ße,6ti 

J„,360 lluecher d.IuM , f/~ '1.NUN",f,Uj'\ \Jt"Oii\:ti11MtH,~1v'Vf1 t11, " •. ~ 
# i 1 „ 1 

• '
1 t-6 paar silberne Leuchterr' f v~jfr.i r,t,_ i'~ 
1J2 grosse silbe~e\ \Kandelaber, Vier~}Jtf ,._ ............ 1 ~ 

4
]~111A r ~ ,. . ~ 11 

• 1 l silberner ChanÜkkaleuchter \ J ~A&q &11J54-

, .,Silbernes Besteclf bestehend aus 120 Teilen~"'~~v 'f tJ f&.S11.a4r'1 

~~ 5 Dutzend Kaffeeloeff el ~ .. _\ " 

u- D1 vorse silbern~' .gegenstaendemwie Tablette ,schalen, Zuckerdose 

Schokpl~dendose,Zigarettendose,Becher eto ~ . 
, " • /!·\ • --- -

1 l Dutzend • lroem~r bunt geschliffen~ 

2 diverse an~! , schliff ene Glaeser·, 
~SPorzellan~ita1en~Schalen und Figuren (darunter Mei 

~~l Schre1bm.as ie-R 



111 

A~•J. 'i)A /ff 
~•11~~~~-~-H~~-~!!!~!!!L!!~~~.!!!! // ~ 

~chlafzimmar, bestehend aus 
&ohrank, 2 :Betten mit Zubelloer 
Priaiertoilette, 2 Nachtka.tsten, 
l Fruehstueckstisoh, 2 Stutble 

2 Hocker 

-f. ,~u~ 
-~~ 

11i,.!Jw 
• 

"" ' 

l Schreibtisch, 2 Buecherregale 
l grosses KuechBnbuffet weise lackiert 
5 Velourl.ae·ufer, zusammen 20 Meter 

1,AM'l- r 
~ 11{,(/., 

~AA' l 

30 Kopfkissen, 4 Daunendeo an 
4 Karlsbader Wolldecken 

12 Oberbetten, 12 uoterbettn 

5 Dutzend Laken, 5 Dua.tzend Bezuege und arouverts 
5 Dutzend Kisaenbezuege 
12 Dutzend Handtuecher (6 versch,Qual.itaeten) 
6 Tafeltuecher fuer 24 personen und Servietten 
6 " " 12 • " • 
6 11 

" 6 " .. " 

360 Buecher 

und rervietten 1 Dutzend Kaffeedecken 

6 paar silberne Leuchter 
2 grosse silberne Kandelaber, vierarmig 
1 silberner Chanukkaleuchter 
Stlbernes Besteck, bestehend aus 120 Teflen 
5 Dutzend Ka.ffeeloeffel 
Diverse silberne Gegenstaende wie Tablette, Schalen, Zuckerdo••• 

Schokoladendose, Zigarettendose, Becher etc. 

l·Dutzend Kristallroemer, bunt geschliffen 
diverse antike geschliffene Glttser 
porzellan-Vaaer.y-ScnaJ.en und -FigureD (dargnter Mei•sen 

i1nd RJ)aenthal) 

l Schreibmaschine Remington-Portsble 
1 Naehmas<.!hine 

2 Kaffeeservice fuer 12 personen 
2 " n 6 " 
l Tafelsertioe fuer 12 ~erso~en 
H9.usha.l tsgegerJstaende, w:Le Toapfa, Ge achil;'r, rf. an-nan, 

elektrische Hausapparate 

1 pelzman te· 
Diverse L 

, 
,J 

-~(I 

f ' \ 'f 
1 

Sohuha r Taachen eto • 



Abschrift 

Beglaubigte Abschrift 

I the undersigned NAHUM SEGAL, Notary of Foreign Documents 
at Haifa, State of Israel, hereby certify that on December 
27th 1951 there appeared before me at my office 

Mrs. Terne Ebne r, nee Tennenbaum, 

of Haifa, whose identity was proved to me by the testimony 
of witnesses 

Dr. Artur Goldberger and Dr. Herbert Birnbaum, 
both of haifa, 

and signed of her own free will the Document attached hereto 
and marked "A". 

In witness whereof I hereby authenticate the signature of 
Mrs. Teme Ebner, nee Tennenbaum, by my own signature and 
seal this twenty s~venth day of December in the year 
nineteen hundred and fifty one. ~ J/' /lt::1 ..._ 

~~ r,42.4-(JI 

gez. N. Segal 

EIDESSTATTLICHE VERSICHERUNG. 

Hierdurch versichere ich Folgendes an Eidesstatt, nachdem ich 
darauf hingewiesen worden bin, daß diese eidesstattliche Ver­
sicherung zur Vorlage bei Gericht bestimmt ist und daß die 
Abgabe einer falschen eidesstattlichen Versicherung gemäß 
§ 120 des zur Zeit in Israel gültigen Strafgesetzbuches von 
1936 strafbar ist. 

' Zur Person: Ich heiße Teme Ebne r, geb. Tennenbaum, bin 
geboren am 1.5.1900 in Rzeczow als Tochter des Skaja Tennen­
baum und seiner Frau Jetty, geb. Bester, wohnte in Berlin seit 
1902, zuletzt Berlin N 54, Brunnenstrci)e 4, jetzt wohnhaft 
in Haifa, Israel, Carmel, Sea Road. 

-2-



--- ----- -
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Zur Sache: Meine Mutter Jetty Tennenbaum lebte in Berlin N 4 

Gartenstraße 105-106 in einer 2-Zimmerwohnung, nachdem sie 

vorher eine 4-Zim.merwohnung innehatte. 

1) Schlafzimmer (Eiche): 2 Betten, 1 Schrank, 1 Tisch, 4 Stühle 

1 Teppich, Deckenbeleuchtung, 2 Nachtkästchen, Gardinen, 

Wäsche für 2 Personen, dtto. Kleider; 

Herrenzimmer: (Nussbaum): 1 Schreibtisch mit LederklubsBsse 

1 Bücherschrank mit Bibliothek, 1 Rauchtisch mit 2 Hockern, 

1 Läufer, Gardinen, Deckenbeleuchtung, Schreibtischlampe; 

Küche mit voller €inrichtung. 

Der Mindestwert war RM 30500.--

2) Folgende Sachen aus einer Liste, die im August 1939 von 

meiner Schwester Lotte angele~ wurde, wurden, in einem 

Lift verpackt, nach Hamburg geschickt und sollten Ende 

August mit dem Schiff Albar nach Palästina gesendet werden. - ---------~_,. 
Sie wurden jedenfalls nicht mehr zum Versandt gebracht und 

gingen verloren. Es waren folgende Sachen: 

Schlafzimmer: Schrank(2 Betten✓m. Zubehör, Frisiertoilette, 

2 Nachtkästchen~ 2 Hocker( 1 Frühstückstisch( 2 Stühle./ 

1 Schreibtisch{ 2 Bücherregale'( 1 grosses Küchenbuffet(,t.~%~ 

weisslackiert, 5 Velourläufer( zus. 20 m, 12 Oberbetten;" 

12 Unterbetten; 30 Kopfkissen/, 4 Daunendecken~ 4 Karls_,. 

bader Wolldecken, 5 dtzo Lakeny'5 Dtz. Bezüge,und Couverts, 

5 Dtz. Kissenbezüge,✓12 Dtz. Handtüche~6 verschiedene 

Qualitäten,/ 6 y.J(a_fel tücher 'für 24 Personen plus Servietten, 

6 f'fafeltücher für 12 Personen pl. Serv., 6wir'afeltücher für 

6 Personen pl. Serv., 1 ~z Q Kaffeedecken m. Serv., 

360-Bücher, 6/p. silberne Leuchter, 2/grosse silb. Kande­

laber, 4armig, 1 gr. silb. ~nukahleuchter, Silberne 

Bestecke (Ess- und Kaffee), 120 4eile, 5 /4tz. Kaffeelöffel, 

diverse silberne Q:._egenst~de (Tablets, Schalen, Zuckerdosen 

Schokoladedosen, Zigarettendosen,)1~tz. Kristallrömer, bun 

geschliffen, diverse/antike geschliffene Gläser. Porzellan: 

Vasen,✓Schalen; Figuren~Meissner, Rosenthal etc.). 

1 ~hr~ibmaschine Remington Portable, 1~ähmaschine, 

-3-
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-3-

2~feeservice f. 12 Personen, 2/affeeservice für 6 Personen, 

1 Teeservice für 12 Personen, diverse Haushaltungsgegenstände 

(Töpfe, Geschirr, Pfannen, elektr. Gegenstände etc.), div. 

Leibwäsche, Kleidung, Schuhe, Taschen etc., 1 Pelzmantel (Nerz). --- - . ............,..~ 
Der Mindestwert dieser Sachen war RM 20.000.-- - # 

3) Meine Mutter hatte einen Laden mit Betten, die sie mit Bettfedern 
fertigstellte in Berlin N 4 Kleine Hamburgerstraße 3, den sie 
mehr als 40 Jahre geführt hat. Sie hatte ständig 100-120 Betten 

(Standbetten) auf Lager. Da sie ab November 1938 ihr Geschäft 
nicht mehr betreiben durfte, hat sie durch Verschleuderung ihrer 
Ware einen Verlust von mindestens RM 6.000.--
erlitten. 

Sie hatte in dem Jahre 1935, 36, 37 und 38 ein Mindesteinkommen 
von jährlich RM 10.000.--

~ Im Jahre 1942 bekam ich noch indirekt über Spanien Nachricht, 
daß sie unter der alten Adresse wohnte. Die Erhebungen ergaben, 
daß sie später nicht mehr auffindbar war und sie blieb ver­
schollen. 

Meine Mutter hatte.__.Z5inder. Der Mann starb ca. 1916, ~ Sohn, 
A/Heinrich, starb 1917,3/Schwester Charlotte Schmidt, geb. 1~4. 

1910 in Berlin, blieb bei der Mutter und ist mit ihr verschollen. 
i.ll1Pi,3/Bruder Benno Baruch, geb. 6.12.1902 lebt jetzt in Madrid, Rux de 
zPv Alancore 25,o/Schwester Erna Ester, verehel. °}.iochmaqp., geb. 24.4. 
~~ 1905 in Berlin, wohnt in Kryat Chaim, Gimme'i;traße 96, Israel, 

ft 1/ fJoachim Chaim Max Tennenbaum, geb. 12.6.1906 wohnt in Tel-Aviv, 

Nachmani 41, Israel,o/Schwester Frieda Feige, verehel. Canna, 
geb. 10.3.1914 (?)~in Berlin lebt in New York und ich kann ihre 
Adresse später angeben. 

Ich erkläre hiermit, dass ich diese Angaben nach bestem Wissen 
und Gewissen gemacht habe. 

gez. Terne Ebner 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Ort und Datum Unterschrift 

Beglaubigt: 

Berlin 61, den 17. April 1963 
(L.S.) gez. Unterschrift 

Verwaltungsangestellte 

' 

f 1 

1 
1 

i 
1 
1 
1 

1 



Az.: 

OFD: 

Fragebogen 

/6 1l c t / l s- - h1 J 3 j..!.}.s... 
~,'; 

••••• ~••••••••••••••••••••••••••r•••• 

-------------------------------
1) Personalangaben des Berech­

tigten: 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschrift: 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung: 

bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation: 

3) ( von der OFD auszufüllent): 
Bezeichnung der Beschlüsse . und 
Vergleiche, auf Grund deren m 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung 

l. des Deutschen Reichs ( ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs-

post), 

~)ull/' ~€-
f'. ~~&-o...::.,...._,__, 

,1. r 41/ 110 ~ 'R,,3-~,A.r f?~v 
1/-a,,fa.,, / h;a_d.-

1 
Zrß4e L -ijo/ä,._, t",/ 

Jfll4-. ;t/ t?-1 I i~~/4-. { 

J „iA.,vvvO,---;~i.AA--
1
. Jtl ,0 eJi e.,,. 

[, -41, ßiJt - jM-Mµrr /?~ 
/J J I r~k. jo[ - -4"1 

h • d alle der OFD bekannten Beschllisse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 
•) Aufzune) men ~:en Berechtigten aliein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. 

Ziffer 1 gena 
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Fragebogen 

Az.: 

OFD: 

/b Kc 3/t( - 31/ n/UJ 
... f)~ 

------------:----·-----------------------
1) Personalangaben des Berech­

tigten: 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts-

ort: 4t ! L 
jetzige Anschrift: 

letzter Wohnort (ständiger 

Aufenthalt) in Deutschland 

vor der Auswanderung: 

bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­

ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­

halt) in Deutschland vor der 

Auswanderung oder Depor­

tation: 

3) (von der OFD auszufüllen)*): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung 
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,.) Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlusse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 

Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. 
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Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschrift: 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
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bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 
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(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation: 

3) (von der OFD auszufüllen)*): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung 

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs-
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Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berech.tigten zusteht. 



~ 

Fragebogen 

Az.: . /6 
OFD: ...... 

'1 C 'r/ h r .. : Ö.V}} /J 3J 
ZJ_ . ........................................ . 

----------------------------
1) Personalangaben des Berech­

tigten: 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

·Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschrift: 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung: 

bei Minderjährigen Name und 
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Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation: 

3) ( von der OFD auszufüllen)*): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung 

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
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•) Aufzunehmen sind alle der OFD be~annten Bes~ltisse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu Ziffer 1) genannten Berechtigten allem oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. 
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